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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

A - LB 210 Botanik Herr Prof. Dr. Bernhard Schuldt 
bernhard.schuldt@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können Charakteristika, Biologie, Aut- und Synökologie 
wichtiger Baumarten und Besonderheiten von Gehölzen einordnen. Da-
mit haben sie die Fähigkeit, Gehölze allgemein und im Besonderen die 
wichtigsten Baumarten in Wald und Landschaft/Stadt artgemäß und nach-
haltig zu verwenden, zu nutzen und zu bewirtschaften. Die Studierenden 
sind in der Lage, lebende Gehölze (z. B. in der Ingenieursbiologie) sowie 
Gehölzbestandteile (Holz, Früchte, Rinde etc.) für eine Verwendung zu nut-
zen.  

Inhalte Inhalte sind Biologie, Autökologie, Synökologie, Morphologie, Verbreitung, 
Verwendung wichtiger Baumarten sowie die Bestimmung von Gehölzen 
und krautigen Arten.  

Lehr- und 
Lernformen 

3 SWS Vorlesungen, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden grundlegende Kenntnisse in Biologie auf Abiturniveau und die 
im Modul Ökologische Grundlagen zu erwerbende Kenntnisse und Kom-
petenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Landschaftsarchi-
tektur. Es schafft die Voraussetzung für die Module Vegetation, Pflanzen-
gesellschaften und Biotoptypen, Klima und Standort und Stoffhaushalt 
von Wäldern. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit mit einer Dauer 
von 120 Minuten und einem Bestimmungstestat mit einer Dauer von 70 
Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten der bei-
den Prüfungsleistungen. Die Klausurarbeit wird sechsfach und das Be-
stimmungstestat wird vierfach gewichtet. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 
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Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 


